
Jahresbericht  Chor mehrKlang 2015 
 

Das Jahr 2015 war komplett geprägt von unserem bevorstehenden Konzert, das im Oktober 
stattfinden sollte. 
 
Im Vorstand haben wir uns bereits frühzeitig darauf verständigt, dass wir andere Auftritte in 
diesem Jahr auf ein Minimum beschränken wollten. Zum Einüben anderer Stücke hatten wir keine 
Zeit – und „unser Pulver“ wollten wir vor unserem Jubiläumskonzert auf keinen Fall frühzeitig 
verschießen ... 
 
Die Vorbereitungen liefen auf Hochtouren. Wer führt durch das Programm, welche Instrumente 
sollten uns bei der einen oder anderen Darbietung begleiten? Was singen eigentlich die Kids, so 
dass es auch in unseren Ablauf passt? Aber die Kinder können auf keinen Fall so spät auftreten, 
es sind doch noch einige Kleine dabei ... 
 
Phasenweise ging es drunter und drüber   
 
Wir haben uns dann einfach mal umgesehen, welche Koryphäen wir in unseren eigenen Reihen 
so haben. Erika und Lisa von der Theaterabteilung haben eine sehr launige Moderation auf die 
Bühne gebracht, eingebettet in Mutter- und Tochtergespräche vom 18. Jahrhundert bis heute. 
Tobias vom Jugendmusikzug hatte plötzlich alle Hände voll zu tun – mit einer Holzkiste, in 
Fachkreisen auch Cajon genannt, gab er uns den Rhythmus vor.  Auf der Zielgeraden hatten wir 
dann noch eine Idee. Was würde zu Mozart besser passen als Streichinstrumente! Durch unsere 
Kontakte zum Sinfonie-Orcheseter der Uni Kassel bekamen wir für „Piu non si Trovano“ dann 
noch drei Streicher auf die Bühne, ein Cello und zwei Geigen. 
 
Jetzt waren wir rundum zufrieden: die Instrumente kamen gut an, unsere Solistinnen hatten’s 
drauf, die Kids waren dabei und schon ganz aufgeregt. 
 
Der große Tag konnte kommen und hätte besser nicht laufen können: Ausverkauftes Haus, 
tosender Beifall, tolle Beiträge in der HNA und Lobeshymnen von allen Seiten. Diesen Erfolg 
haben wir einen Tag später in der Alten Schule erst einmal gebührend gefeiert. Und siehe da, es 
gab plötzlich einige nette junge Menschen, die bei uns mitmachen wollten. Zu unseren 
Chorproben kamen immer wieder neue Gesichter. Wie schön, so sind unsere nächsten Konzerte 
gesichert. 
 
Es folgte das traditionelle Chorkonzert der Sängergruppe Baunatal Ende Oktober. 
 
Eine Ehrensache für uns war auch in 2015 wieder die musikalische Umrahmung des 
Gottesdienstes zum Volkstrauertag und die anschließende Feierstunde mit Kranzniederlegung. 
 
Unser Auftritt auf dem Nikolausmarkt mit anschließendem gemütlichem Glühweintrinken war für 
uns der Abschluss eines mehr als gelungenen Jahres. 
 
Auch in 2015 waren die mehrKlang Kids wieder sehr gefragt, vor allem in der Vorweihnachtszeit 
ist immer Hochsaison.  
Auch für sie war aber die Teilnahme am Konzert der Höhepunkt des Jahres. 
„Hej Jude„ , zusammen mit Farina Ladwig gesungen, war etwas ganz besonderes. 
Das Publikum war begeistert von dieser Aufführung, ebenso wie bei den anderen Liedern „Und 
ganz toll mich“ und „König von Deutschland.“  
Außerdem bekamen die Kids wieder Zulauf, so dass wir auch hier für die Zunkunft gut aufgestellt 
sind. 
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